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- Ans anderen Vereinen. - Notizen. — Inserate

Aufi'ttf an alle Vogelkeimer Oesterreich- Ungarns.

Auf Anregung Seiner kaiserlichen und königliclien

Hoheit, des durchlauchtigsten Kronprinzen Rudolf,

unseres erhabenen Protectors, hat der ornithologische

Verein in Wien in seiner Ausschuss-Sitzung am lo. April

1. J. das unterzeichnete Comite für Beobachtungs-

Stationen der Vögel Oesterreich- Ungarns gewählt.

Das unterzeichnete Comite bittet alle Vogelkenner
Oesterreich-Ungarns, nach dem Vorgange HeiTn E. F.

von Homeyer's Notizen zu sammeln über

:

1 . Tag der Ankunft, des Abzuges und Durchzuges.

2. Richtung und Taoeszeit.

3. Vorhergehendes Wetter und folgende Witterung
bei ungewöhnlichem Vogelzuge.

4. Gleichzeitiges Ziehen verschiedener Arten.

5. Vorläufiger, Hauptzug und Nachzügler.

6. Rückzug.
7. Alljährlich benützte Rastplätze der Wanderer.
8. Gründe für das Erscheinen von seltenen Zug-

und Strichvögeln.

9.

10.

Vorkommen von Zugvögeln nur im Frühjahre

oder nur im Herbste.

Ziehen von Männchen und Weibchen, jungen

und alten Vögeln, allein oder miteinander u. s. w.

11. Biologische und Nistbeobachtungen.

Die hiernach für das Kalenderjahr zusammen-
gestellten Notizen wollen, wenn thunlich^ mit einer kurzen

topographischen Beschreibung des Beobachtungsgebietes

an Herrn von Tschusi zu SchmidhofFen, Post Hallein

bei Salzburg, welcher die Gesammt-Redaction über-

nommen, möglichst im Jänner eingesendet werden.

Wegen weiterei- Auskünfte in Betreff schematischer

Zusammenstellung der Notizen, bitten wir die Herren

Beobachter sich brieflich an Herrn von Tschusi zu

wenden, welcher eine diesbezügliche Instruction nebst

Vogelnamen-Verzeichniss zur Verfügung stellen wird.

Der Jahresbe*-icht wird im Sommer 1883 mit An-
führung säramtlicher Mitarbeiter in den Mittheilangen

des ornithologischen Vereines zu Wien erscheinen.

Im Namen des Comites für Stationen zur Beobachtung der Vögel Oesterreich-Ungarns:

t.y.TsclmsiziiScMdMen. LMwii H. Jeitteles. Dr. RMolf Blasiis,

Dr. Jolam lacol) m TscWi, Dr, öistav Edler voii Hayek,
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